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VVoorrwwoorrtt

„In einer Universitätsstadt wie Gießen – mit deutschlandweit der höchsten 
Studierendendichte – ist das Thema des studentischen Wohnens von besonde-
rem Interesse. Trotz einer insgesamt stagnierenden oder zurückgehenden 
Bevölkerung in Deutschland haben Universitätsstädte wie Gießen das Privileg, 
einen kontinuierlichen Zufluss junger Bevölkerungsgruppen zu erfahren. 
Gleichzeitig stehen die Universitäten im zunehmenden internationalen Stand-
ortwettbewerb – auch um Studierende. Kleine Universitätsstädte wie Gießen 
werden gegenüber großen und besonders forschungsstarken Universitäts-
standorten nur bestehen können, wenn sie ihre weichen Standortfaktoren 
verbessern. Und dazu gehört auch die – studentische – Wohnqualität. 

Längst vorbei sind die Zeiten, in denen Studierende zur Untermiete in Dach-
kammern gepfercht wurden. Das Angebot an Wohnraum kann die Nachfrage oft 
nicht mehr bedienen, was zu überhöhten Preisen führt – so auch in Gießen. 
Darunter leidet die Qualität des angebotenen Wohnraums: Nicht selten weisen 
die Wohnungen erhebliche Mängel auf, die unter Normalbedingungen zu einer 
Leerstandssituation führen würden, gegenwärtig aber eher das Standortimage 
der Stadt Gießen beschädigen. 

Dennoch ist der Wohnungsmarkt für Studierende erheblich differenzierter 
geworden. Neue Investorengruppen haben das Segment studentischen Woh-
nens entdeckt, die Studentenwerke als wichtiger sozialer Ausgleichsfaktor 
müssen sich diesen neuen Bedingungen noch anpassen.  

Sandra Schaarschmidt geht in ihrer hier veröffentlichten Diplomarbeit dem 
Thema des studentischen Wohnens in Gießen sehr gründlich nach. Den Kern 
ihrer Analyse stellt eine umfangreiche Internet-Befragung von Gießener Studie-
renden dar, in der sie zu eindrucksvollen Ergebnissen kommt. Die Untersu-
chung überzeugt durch die Erarbeitung interessanter Sachzusammenhänge 
und der präzisen Formulierung für den studentischen Wohnungsmarkt in Gie-
ßen und ist lesenswert für jeden, der sich für die Universität und ihr städtisches 
Umfeld sowie das studentische Wohnen im Allgemeinen interessiert.“ 

Christian Diller, Matthias Höher, Ansgar Dorenkamp 
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